
 
 
 
  
 
 
Allgemeine Verkaufsbedingungen (Teilnahmebedingungen) 

1. Allgemeines 

Abweichungen von diesen Verkaufsbedingungen bedürfen unserer ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung.  

Mündliche Nebenabreden sind ungültig, es sei denn, sie werden von uns schriftlich bestätigt. 

2. Bestellungen (Lehrgangsanmeldungen) 

Bestellungen (Lehrgangsanmeldungen) sind für uns nur verbindlich, soweit sie 

1. vom Kostenträger schriftlich erteilt und unterschrieben sind, und 

2. von uns schriftlich bestätigt werden (Auftragsbestätigung) 

3. Preise, Zahlung 

Die Preise verstehen sich ohne Mehrwertsteuer. Unsere Rechnungen sind vom Kostenträger zu begleichen und sind  

zu den angegebenen Zahlungsbedingungen fällig. Die Zahlung hat in EUR auf unser angegebenes Bankkonto zu erfolgen. 

4. Sachliche und zeitliche Gliederung 

Die Lehrgangstage und Lehrgangsinhalte sowie gegebenenfalls Prüfungstermine sind im Unterrichtsplan festgelegt.  

Er ist Bestandteil dieses Vertrages. 

5. Pflichten des BBiW  

Das BBiW verpflichtet sich, 

- dafür zu sorgen, dass alle Fertigkeiten und Kenntnisse, die zum Erreichen des Bildungszieles notwendig sind,  

  gemäß dem Unterrichtsplan - ggf. entsprechend den besonderen Erfordernissen der beruflichen Erwachsenen-    

  bildung - vermittelt werden; 

- den Teilnehmer rechtzeitig zur Prüfung anzumelden, wenn der Lehrgang mit einer Prüfung abschließt.  

6. Pflichten des Kostenträgers 

Der Kostenträger verpflichtet sich, 

-  darauf hinzuwirken, dass jeder Teilnehmer den Anweisungen der Ausbilder folgt, die ihm übertragenden Aufgaben 

   gewissenhaft ausführt sowie die Unfallverhütungsvorschriften und die besonderen betrieblichen Vorschriften, wie   

   Hausordnung usw. beachtet; regelmäßig an dem Lehrgang teilnimmt, sich die notwendigen Kenntnisse und Fertig - 

   keiten erwirbt, d.h. bei den Leistungsfeststellungen zumindest ausreichende Ergebnisse (Note 4.5) erreicht;  

   Werkzeuge, Geräte und Werkstoffe sorgsam behandelt und nur zu den ihm aufgetragenen Arbeiten verwendet;  

   sich gegebenenfalls an vorgeschriebenen Leistungskontrollen beteiligt und der Zwischen-/Abschlussprüfung unter- 

   zieht, soweit diese Prüfungen vorgesehen sind; den Nachweis über etwaige Zugangs- bzw. Zulassungsvorausset- 

   zungen erbringt. 

7. Lehrgangsabsage, Rücktritt bzw. Kündigung 

Das BBiW behält sich das Recht vor, bei ungenügender Beteiligung oder aus anderen Gründen Kurse abzusagen.  

Etwaige bereits entrichtete Lehrgangsgebühren werden erstattet. Darüberhinausgehende Ansprüche sind aus-

geschlossen. Bis spätestens 2 Wochen vor Lehrgangsbeginn kann der Kostenträger vom Lehrgang unter Zahlung einer 

Pauschalgebühr von EUR 50,00 zurücktreten. Bei Rücktritt innerhalb 2 Wochen vor Lehrgangsbeginn ist die                      

volle Lehrgangsgebühr fällig. Der Kostenträger hat das Recht, vor Lehrgangsbeginn einen geeigneten Ersatzteilneh-     

mer zu benennen. Der Lehrgangsvertrag kann von jedem Vertragspartner sonst nur aus wichtigem Grund gekündigt 

werden. Als wichtiger Grund für das BBiW gilt insbesondere, wenn ein Teilnehmer trotz Abmahnung fortlaufend den 

Lehrgangsbetrieb stört. 

8. Zeugnis / Teilnahmebescheinigung 

Schließt der Lehrgang nicht mit einer Prüfung vor einer anerkannten Stelle ab, stellt das BBiW jedem Teilnehmer ein 

Zeugnis bzw. eine Teilnehmerbescheinigung aus. 

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand 

Erfüllungsort für die Leistung und die Zahlung ist Burghausen. 

Auf alle Verträge findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechtes Anwendung. 

Ist der Kostenträger Vollkaufmann, so ist der Gerichtsstand Burghausen oder nach unserer Wahl sein eigener  

Gerichtsstand. 

Burghausen, 01.06.2026 


